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( 50,8 ) Zöglingen wegen Vernachläſſigung der elterlichen Pflichten gegenüber dem Kind , oder

wegen ehrloſen oder unſittlichen Verhaltens der Eltern , oder wegen Begehung einer ſtrafbaren
Handlung durch das Kind vor vollendetem 12. Lebensjahr ; bei weiteren 1008 ( 48,8 o ) mwar

die Zwangserziehung außer den erſtgenannten Fällen nötig geworden zur Verhütung des völligen

ſittlichen Verderbens , und 9 Zöglinge ( 0,¾ ) waren auf Grund ſtrafgerichtlichen Erkenntniſſes
in Zwangserziehung untergebracht Beim Eintritt in die Zwangserziehung famen 950 ( 46,0 oo)
in Familien und 1115 (54,0 9/0) in Anftalten ; von erfteren waren 756 unter und 194 iber 14 Jahre
alt , von letzteren 579 noch nicht und 536 über 14jährig . Am Jahresſchluß 1914 befanden
fich 1180 (57; 1 / ) Zöglinge in Familien , 832 ( 40 , %) in Anſtalten , 26 ( 1,3/ ) in Gefängniſſen
und 27 ( 1n6/ ) ͤ waren flüchtig ; von den Familienzöglingen waren 333 , von den Anſtaltszöglingen
233 unter 14 Jahre alt .

Von den in Familien untergebrachten über 14jährigen 847 Zöglingen waren 209 in der

Landwirtſchaft und Gärtnerei , 356 in Gewerbe und Induſtrie , 12 in Handel und Verkehr , 26 “

in Lohnarbeit und häuslichen Dienſten und 3 anderweit beſchäftigt . Am häufigſten waren folgende
Berufe vertreten : Häusliche Dienſtboten ( 245) , landwirtſchaftliche Knechte ( 188) , Fabrikarbeiter

(54), Bäcker ( 47) , Schuhmacher (31) , Schneider (29), Gärtner und Schmiede (je 21) , Schreiner (18),
Taglöhner (17), Blechner ( 16) , Näherinnen (15), Schloſſer und Tüncher (je 12) , Metzger ( )),
Friſeure (10) . Die männlichen Zöglinge waren in 51 und die weiblichen Zöglinge in 10 ver —

ſchiedenen Berufen tätig .
Einen Wechſel in der Art der Unterbringung machten im Berichtsjahr 320 Zöglinge durch ,

und zwar 215 Knaben und 105 Mädchen . Von den Knaben waren 4 und von den Mädchen 10

uter 14jährig , ferner waren unter den naben 15 und unter den Mädchen 9 uneheliche ge—

boren ; 257 Zöglinge wechſelten einmal ( davon 164 aus Anſtalt in Familie zwecks Erlernung eines

Betufs ) , 48 zweimal , 11 dreimal und 4 mehrmal im Laufe des Jahres die Art der Unterbringung ,
4 Zöglinge waren das ganze Jahr im Gefängnis und 8 das ganze Jahr flüchtig .

Von den im Laufe des Berichtsjahrs abgegangenen 589 Zöglingen wurden 23 (3,9 o/o)
in widereuflicher Weife , 275 ( 46,7 ¾) endgültig vor und 285 ( 48,4 %) mit der geſetzlichen End

zeit ( 20 . Lebensjahr ) entlaſſen , 6 ( 1,0 / ) ſind geſtorben . Von der Geſamtzahl waren 443 ( 75 , o/o)
männlichen und 146 ( 24,8 ¾) ͤweiblichen Geſchlechts ; 521 (88,5 / ) waren ehelich und 68 ( 141,5o)
unehelich . Nach dem Alter waren 16 ( 2,7 %) unter und 573 ( 97,3 9 ) über 14jährig ; 42 waret

unter 1 Jahr , 328 zwiſchen 1 bis 5, 166 zwiſchen 5 bis 10, 52 zwiſchen 10 bis 15 und 1 über

15 Jahre in Zwangserziehung . Von den Entlaſſenen kehrten 114 zu den Eltern zurück , 8 kamen

zu Verwandten , 170 in Dienſtſtellen , 250 zum Militär , 16 ins Gefängnis , 10 waren flüchtig,
9 kamen in Anſtalten , 3 gingen ins Ausland , je 1 Zögling begab ſich auf Wanderſchaft bezw .

ließ ſich bei der Fremdenlegion anwerben und 1 Mädchen hat ſich verheiratet . 30 von den W”

gegangenen waren in Landwirtſchaft und Gärtnerei , 116 in Gewerbe und Induſtrie , 8 im Handels “
und Verkehrsgewerbe , 140 in Lohnarbeit und häuslichen Dienſten tätig . Von den reſtlichen
289 Abgegangenen kamen 250 zum Militär , 1 zur Fremdenlegion , 2 in Idiotenanſtalten , 2 in

Irrenanſtalten , 2 in Krankenanſtalten , 1 ins Krüppelheim , 1 ins Kinderheim , 1 ins Kloſter , 1 hat
ſich verheiratet , 1 wurde Schauſpieler , 1 Schreiber , 11 unter 14jährige waren noch ſchulpflichtig
6 kamen auf längere Zeit ins Gefängnis und 9 waren verſchollen , d. h. längere Zeit ſchon flüchtig.

Der Erziehungserfolg war bei 427 ( 72,5 ¾) als befriedigend , bei 120 ( 20,4 %) als zweifel⸗
haft , bei 40 (6,8 9/4) ala unbefriedigend angegeben , für 2 Böglingé war eine Angabe nicht möglich.
Insbeſondere war der Erfolg ein befriedigender bei 326 männlichen und 101 weiblichen BN

lingen , bei 374 Ehelichen und 53 Unehelichen , bei 291 Familien - und 123 Anſtaltszöglingen ,
ſowie bei 13 Zöglingen , die zur Zeit der Entlaſſung flüchtig waren .

In der Zahl der zum Militär abgegangenen 250 Zöglinge zeigt ſich deutlich die Wirkung
des Krieges , welcher ſich im Jahr 1915 wohl noch mehr geltend machen dürfte .

Bie fidh die Entlaſſenen auf die 53 Amtsbezirke verteilen , iſt aus folgender Überſicht zu ent '

nehmen . Hierbei ſind die Bezirke nach der Zahl der Entlaſſenen geordnet und jeweils die zum
Militär abgegangenen beigeſetzt :

Mannheim . . . . 109 35 Lörrach . . . . 17 „ Offenburg . . . 10

Karlsruhe . . 68 36 Lahr . . 15 10 Ettlingen gii

Heidelberg . . . . 56 20 | Raftatt o EE CRODB , q Eberbhd K

Freiburnrg . . . 50 1s8 Schwetzingen . . 14 Schönau . . 6 1

MOr beun Liua es MARTER i rG , EnA re Nuas I D,

aL uE a 2D FRAG n h (fle i helo , ii bung : aAa

Konſtan z . 20 Baden 11 Schopfheim . . . 5 2
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oimne esna Tauberbiſchofsheim .4 Wertheim 2
Sinsheim . 5 — | Stoa . 3 2Bonndorf 1

Pfullendorf 4 1 Triberg 3 2 Donaueſchingen .
Säckingen T E) Überlingen 3 — Breifadh =: kion
Villingen 4 2 Eppingen 8 Ettenheim Bika
Emmendingen 4 2 Neuſtadt . 2 Oberkirch
Waldkirch 4 2 | Staufen . 20 1: Wolfach akor
Achern . 42 | Mosbach . 2 —Adelsheim . . . . 1 —

Die fünf Bezirke Engen , Meßkirch , St . Blaſien , Müllheim und Vorberg hatten feine Mb-
gänge zu verzeichnen .

2. Die Lage des Arbeitsmarkts im November 1915 .
Die allgemeine Lage des Arbeitsmarktes hat ſich gegenüber den letzten Monaten wenig

geändert . Der Mangel an männlichen Arbeitskräften in faſt allen Berufen wird überall immer
lühlbarer ; insbeſondere gelernte , tüchtige Kräfte ſind allerorts ſehr geſucht , während ungelernteLeute eher zu beſchaffen und unterzubringen waren . Im ganzen iſt Angebot und Nachfrage ,1 D. die Zahl der offenen Stellen und der Arbeitſuchenden , in der männlichen Abteilung zurück —
gegangen, fo daß auf 100 verlangte Arbeitskräfte im November rund 97 Stellenſuchende kamen
gegen 87 im Vormonat und 156 im November 1914 . Sehr lebhaft , wenn auch nicht in dem
Raße wie im Vormonat , war wieder die Vermittelungstätigkeit in der weiblichen Abteilung ,it der — zum Unterſchied zur männlichen Abteilung — die Zahl der Arbeitſuchenden diejenige
* vorhandenen offenen Stellen erheblich überſteigt. Es kommen deshalb bei der weiblichen
Abteilung auf 100 verlangte Arbeitskräfte im Berichtsmonat rund 160 Stellenſuchende gegen 150im Oktober d. J . und 139 im November 1914 .

Im einzelnen verlautet von den Anſtalten für die wichtigeren Berufe folgendes :
a) Männliche Abteilung :

j
Für die Landwirtſchaft fonnte der wegen der vorgeſchrittenen Jahreszeit an ſich geringer

gewordene Bedarf an Arbeitskräften faſt überall gedeckt werden . Die fortdauernde Beſchäftigungdon Krieg sgefangenen in landwirtſchaftlichen Betrieben hilft zum Ausgleich von Angebot und Nach
rage vielerorts weſentlich mit . In Baden - Baden fehlte es an Gärtnern . —In den Betriebender Metallverarbeitung und Maſchinen⸗Induſtrie iſt die Nachfrage nach Eiſen - und Metallarbeitern

er Art immer noch gleich ſtark . Blechner , Inſtallateure , Elektromonteure , Mechaniker , BauUnd Ma ſchinenſchloſſer , Eiſen - und Metalldreher , Former , Bohrer , Fräſer , Hobler , ſowie ſonſtigeHilf zarbeiter waren an den meiſten , hauptſächlich an den größeren Plätzen , ſtets geſucht und nicht
unähernd in der erforderlichen Menge zu beſchaffen . In der Pforzheimer Gold - und Silber

barenInduſtrie war der Geſchäftsgang auch recht lebhaft ; es konnten insgeſamt 359 Arbeits
Aten Stellen vermittelt werden . Ganz beſonders geſucht waren Goldſchmiede auf Juwelen

and montierte Waren , Bügel , Doſen - , Medaillons - und Ringmacher , ferner Graveure , Preſſer ,
baſſer und Mechaniker . Es herrſcht zurzeit empfindlicher Mangel an tüchtigen Arbeitskräften

Bijouteriebrauche. ea Trotzverſchiedener Einſchränkungen im Textilgewerbe hat z. B.
Qa ontang die Bahl der Arbeitjuchenden aug derartigen Betrieben bis jetzt nicht zugenommen .

burtach meldet teilweiſe Betriebseinſchränkung in Webereien und Spinnereien, desgl . Offen⸗
Ee — Mangel an Schreinern , Sägern und Daubenhauern beſtand in Raſtatt und Bruchſal

OHeidel
Onte

£
berg auch an Holzdrehern und Küfern , in Konſtanz an Möbelſchreinern . Mannheim

beſtehende größere Nachfrage nach Schreinern aus der gleichzeitig vorhandenen Zunahme
M Zahl der Arbeitſuchenden befriedigen. F Für die Nahrungs⸗ und Genußmittelgewerbe waren
a Sger in Baden - Baden , Freiburg und Mannheim ſtets geſucht , in Karlsruhe Bäcker und in
Rreiburg Bierbrauer . Bruchſal hatte Mangel an Zigarrenarbeitern , auch die Offenburger
AgarrenInduſtrie geht gut . — Sehr empfindlich iſt vielfach (3. B. in Baden - Baden , Bruchſal ,
E Mtg, Heidelberg, Karlsruhe, Konſtanz, Pforzheim) der Mangel an Schneidern,Schuhmachern
tuh insbeſondere an Friſeuren. „Obwohl die Bautätigkeit taji überall beinahe vollſtändig
Bap waren an manchen Plätzen Arbeitskräfte aus den einſchlägigen Berufen recht geſucht. In
J k u Baden war Nachfrage nach Maurern , Zimmerleutenund Glaſern , in Bruchſal, Konſtanz,
t theim , Pforzheim und Naftatt an Zimmerleuten , in Freiburg nah Glaſern , während hier

S M Mannheim Maler über Bedarf vorſprachen , in Karlsruhe und Raſtatt nach Maurern .
Miftſetzer und Buchdrucker ſind ſtets geſucht in Freiburg und Karlsruhe . —In Karlsruhe

21
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war ſtarker Mangel an Maſchiniſten (Heizern) , Bruchſal ſtellt Überangebot von Fabrikarbeitern

( ohne nähere Bezeichnung ) feft . Kaufmänniſche Angeſtellte waren in Baden - Baden niht gM

haben . Die Freiburger Fachabteilung für kaufmänniſches Perſonal konnte wieder mehrere

männliche Bewerber ſowohl in induſtriellen Betrieben als auch bei Behörden unterbringen ,

desgl . weibliches Perſonal . Von letzterem ſtehen noch Stellenloſe als Aushilfe (Erſatz ) für fehlende

männliche Kräfte zur Verfügung . — Im Baden⸗Badener Gaſtwirtsgewerbe iſt Stillſtand ein

getreten , da die meiſten Gaſthöfe jetzt geſchloſſen ſind . Es konnten nur einige Köche , Haus - und

Küchenburſchen eingeſtellt werden . Auch im Heidelberger Wirtſchaftsgewerbe war es ſehr ruhig —

Die Freiburger Fachabteilung für das Gaſtwirtsgewerbe konnte wegen Fehlens geeigneter Be⸗

werber nur in ſehr beſchränktem Maße für männliches Perſonal wirken . — In Bruchſal fehlten
Erdarbeiter und Bautagelöhner , während andere Tagelöhner genügend vorhanden waren . oi
Freiburg ift duch die ſich ſtark geltend machende Gelegenheitsarbeit reichlich Beſchäftigung für
ungelernte Arbeiter vorhanden ; an tüchtigen , gutempfohlenen Hausburſchen mangelte es piet.

Die Lehrſtellenvermittelung auf Oſtern hat in Freiburg ihren Anfang genommen , wird

jedoch bei der Abweſenheit vieler Meiſter mit Schwierigkeiten verknüpft ſein .
Bei dem mit dem Arbeitsamt Karlsruhe verbundenen Landesarbeitsnachweis für Kriegs '

beſchädigte wurden im November 289 offene Stellen angemeldet ; 73 Kriegsinvaliden haben
um Beſchäftigung nachgeſucht und von 45 Invaliden wurde bekannt , daß ſie in Stellung gebracht
wurden . Das Arbeitsamt Freiburg konnte 11 Kriegsbeſchädigte unterbringen ; für 34 wird noch

paſſende Arbeitsgelegenheit geſucht .
Die Unterſtützungsgeſuche bei den Naturalverpflegungsſtationen des Kreiſes Konf

beliefen ſich auf 115 , d. ſ. 30 weniger als im Vormonat . Seit 1. November ſind auch bie Natural

verpflegungsſtationen des Kreiſes Waldshut wieder geöffnet . Der Verkehr iſt jedoch , beſonders
in den Stationen des Rheintals , äußerſt gering . Im ganzen haben auf ? Stationen 174 Wanderer

vorgeſprochen .

tanz

b) Weibliche Abteilung :

Waldshut meldet ſteten Mangel an landwirtſchaftlichen Dienſtboten . Mannheim fonnte

eine Anzahl Arbeiterinnen in eine neu errichtete Zigarrenfabrik und in Sackfabriken unterbringen .

Für Putz⸗ und Waſchfrauen war dagegen hier geringere Nachfrage als im Vormonat vorhanden .
In Bruchſal waren Tabak⸗ - ſowie ſonſtige Fabrikarbeiterinnen lebhafter geſucht , in Freiburg

wurden letztere ſpärlich verlangt , obgleich die hier untergebrachten Elſäſſer Flüchtlinge ſich gerade

für ſolche Arbeit eignen würden . Zm übrigen fonnte der gegen den Vormonat da und dor

etwas geſtiegene Bedarf an Hausperſonal ſowie an Wirtſchaftsperſonal aus den vorliegenden An⸗

geboten leicht gedeckt werden . Nur Pforzheim konnte nicht alle Aufträge erledigen , die für weib

liches Dienſtperſonal aller Art , wie Köchinnen , Mädchen , welche kochen können , und Mädchen

für alle Hausarbeit , die ſtets geſucht ſind , bei ihm eingelaufen waren .

Im ganzen betrug bei den badiſchen Verbandsanſtalten im November 1915 die Zahl der
männlichen weiblichen zuſammen

verlangten Arbeitskräfte ( offenen Stellen ) . . 7601 4151 11752

enuo ennert, kor katiir aD porre Taa agr i S00 6 622 14018

eingeſtellten Perſonen ( vermittelten Stellen ) . . 4605 8274 7879 .
93

Es kamen ſonach auf je 100 offene Stellen für männliche und weibliche Perſonen 975

bezw . 159,5 Arbeitſuchende ; von je 100 männlichen und weiblichen Arbeitſuchenden wurden 62 ;

bezw . 49 , eingeſtellt , und von je 100 offenen Stellen für männliche und weibliche Perſonen
wurden 60,6 bezw . 78,90 durch die Verbandsanſtalten beſetzt . o

Bon den Arbeitjuchenden bezeichneten fih 51,2 vom Hundert al zurzeit arbeitslos ( aue
Stellung ) , und gwar bei der männlichen Abteilung 61,5 und bei der weiblichen Abteilung 30%
bom Hundert ; davon waren etwas über ho der männlichen und genau 7½ der weibliche !

Arbeitſuchenden unter 4 Wochen arbeitslos . g

Ferner wurden durch die Stellenvermittelungs⸗Einrichtungen ( nichtgewerbsmäßige rheit ?
nachweiſe ) von insgeſamt 40 Handwerker⸗Innungen , Vereinigungen uſw. , ſowie von gemei
nützigen und Wohltätigkeitsanſtalten uſw . (je 1 in Bruchſal , Lahr , Offenburg , Pforzheim ut
Raſtatt , je 2 in Baden - Baden und Konftang , 6 it Heidelberg , 7 in Freiburg , 8 in Karlsruhe
und 10 in Mannheim ) im November im gatzen für männliches und weibliches Perſonal ge

meldet : 1144 offene Stellen , 1295 Arbeitſuchende und 523 beſetzte Stellen . —Bei der Stari

gj
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polizei Billingen , von der das ſtädtiſche Arbeitsamt Villingen während des Krieges mitbeſorgt
wird , waren im November 10 offene Stellen angemeldet , von denen 2 beſetzt werden konnten.

Beim Arbeitsnachweis der Induſtrie MannheimLudwigshafen e. V. in Mannheim
wurden im November lfd . Is . für männliches und weibliches Perſonal 2130 bezwo . 529, zu —

ſammen 2659 offene Stellen und 2280 bezw. 613 , zuſammen 2895 Arbeitſuchende gezählt und

von letzteren 1992 n 529 , gufjammen 25 ;21 untergebracht. — Bei 7 Filialen des Arbeitsamts

Konſtanz ( Naturalverpfl legungafationen ) , bei denen im November 115 Arbeitſuchende ( Wanderer )
verkehrten, waren 73 offene Stellen vorgemerkt , davon konnten 65 beſetzt werden .

Im Geſchäftsbereich e Verwaltung Großh . Bad . APN ahnen waren im

November ds . Is . bei einer Dienſtſtelle 5 Arbeiter zur Bahnunterhaltung geſucht , während
Arbeitſuchende ſich nirgends vormerken ließen .

der

3. Stand und Bewegung der Tierſeuchen im November 1915 .

Die Maul⸗ und Klauenſeuche hat im Berichtsmonat leider wieder eine weitere Verbreitung
erlangt , indem ſie in 15 Amtsbezirken , 63 Gemeinden und 845 Ställen neu auftrat , dagegen in

nur 1 Amtsbezirk , 17 Gemeinden und 376 Ställen erloſch . Im Laufe des Monats erkranklen
2893 Stück Rindvieh , 401 Schweine und 168 Ziegen , davon ſind 126 Stück Rindvieh , 6 Schwei

und 16 Ziegen umgeſtanden , 1 Stück
R
tindvieh und 16 Schweine polizeiilichſowie 29 Stück Rind

vieh und 8 Schweine freiwillig getötet worden . Am Monatsſchlzluſſe waren in 35 Amtsbezirken
und 107 Gemeinden 831 Ställe verſeucht , gegenüber dem Monatsſchluſſe des Vormonats ſomit
ein Mehr von 14 Amtsbezirken , 46 Gemeinden und 469 Ställen . Außer dieſen Fällen wurde

die Seuche noch auf dem Schlachthof in Offenburg ſowie auf den Viehhöfen in Karlsruhe und

Mannheim feſtgeſtellt ; hier erkrankten 14 Stück Rindvieh , die geſamten Beſtände wurden freiwillig
getötet . Im Viehdepot der Heeresverwaltung in Kehl erkrankten weitere 252 Stück Rindvieh ,
davon iſt 1 umgeſtanden und 6 wurden getötet .

Im Vergleich zum Monatsſchluſſe des Vormonats haben von den weiter anzeigepflichtig jel
Tierkrankheiten im Berichtsmonat Pferderäude , Bl Wheitezſchlaz und Shi veinerotlauf zu⸗, Milz

brand , Schweineſeuche und Schweinepeſt dagegen abgenommen , Schafräude zeigt den gleichen Stan

und Rotz iſt neu aufgetreten .
Über den Verlauf der enema Seuchen gibt nachſtehende Tabelle eair en Aulufſchluß

Am Anfang Im Laufe des Monats Am Schluſſ
des Monats maei a ry t des Monats

Tiergattung waren ver⸗
verſeuchten Seuche | find von

ben Tieren der [blieben ver⸗

und ſeucht
|

betroffenen Beſtände ſeucht

e | Ẹ j getötet E i
Seuchen | 5 | et- || umge

| worden 8
|

5
6 | krankt ſtanden [poli⸗ frei E

|
v

| || | l deili | witi f 5PERDA TOr
| ji || | |

Pferde , | | | | | |
Rir i ran paap I

9 ] 1138 | ) 5 (oeat
Nade odit . Boksy 2

|
11 |

p 7 1

s? 2 | || | | |
Rindvieh . | | ET A |

|
|

T a A A E E o r e LU a
Bläschenausſchlag AsO :14 9 46 | htag G ia Li ak 31 12

Maut . Klauenfeuhe | 61 | 362 | 63/8454 4749 | | --17 | 876 |
2893 |. 126- | 1 29 | 107| 881

| | | | |
Schweine . | | | | | | | |

Schweineſeuche und |
| ee e | | | | ;

Schweinepeſt . . . 13 19 EEO RT E AL Oele: DLT A|! | Sl | | 3
Rotlauf 24 801. 26) 8 | 154 | 24 | 35 | 56 | gT 8 26 | 31

Maul⸗ u. Klauenſeuche] *) EE E ANEA S AONA ESTO i » | =)

Schafe. | A a
| |

|
| |

i RT | ilana || | AT
MOES T ZE aA

A |
ia

| . —
A E

ar | | | | | | |
Biegen .

|
| l retea | | | |p s 4 ko tee lo aA i O | si wAMauku Kianenfeuhe ] H | | | ½0 347 %%% *)| 168 | a a * *)

| | | |

Gemeinden und Ställe ſind die gleichen wi eim Rindvieh 1 avon 2 ſeuchenfrei befunden, 2) Davon 2

aus anderer Urſache getötet.
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l

| „0l 2 508,0 | 36 38488. 5} 250 1172048 0l
l

, əv | 3 43€ pi 250 172048,0 10 525 ol ig

| ]

}
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Davon Überſchlag von Hauptſchiff zu Hauptſchiff

7 | LALOR ery h BARILO TOSE Optil o eai A ]
iar r tosib STAS 0120 i 685,0 ) .

| | | k |März 745,5 32 260,0 ] 2 102,0 | ||
. Í Eon | |

I. Bierteljahr . | 3181,0 ] . 80 093,0 | neira eap T e
If |f

| ‘ 1 3085 | > 30 034,0
|

; 1 040,5 | |
|

9 Eyi 678,5 21 868,0 | | . | 827 , | |

|
Juni 1402,5 | 27465 | i 1 218,5 ] . | è | |

|
II . Vierteljahr . 3 479,5) 70 367,5s| j 3 086,5 Pp |

| 1 —

iri sj 2 647,0 ) | 15 692,5 | i 2 212,5 TT ,
| Auguft . | 2 203,5 ) [ ois 2995 | rie pi | agw- |
| September . .

|
392,5) 4 487,0 | aotea ATA

, || |
III . Vierteljahr |

5 743,0 | 33 479,0| | 3 510,5 | — | j

potope S a Er aE A abat et Pai abt | 1 E ARTAN ESO 1 ESRde

m annheim |
ay l

ohal Manni eimer Hafenanlagen ohne Rheinauhafen Rheinauhafen |
Monate ği:

TEN I L pas lmna : gal )

Ho , Rhein au Berg | Rhein zu Tal EEN Rhein gu Berg | Rhein zu Tal |
i TA Güter Güter i

Schiffe Güter Sch iffe einſchl. Schiffe ] einſchl. Schiffef Güter Schiffe Güter |
| || Floßholz Floßholz | || | |

5 Zahl ia
| Bahi t I Babi- | t Zahl d AAi gaor ioa

Davon Überſchlag von Hauptſchiff zu Hauptſchiff |

Januar peast paek ag2 0i yi 1DE ah AET E |
— l . —

Februar N meea oge o| nS | BOBBO ONENEF |
OTE1 J Mih

| März | 2 721,5 ) r. 811503,0 ) 0 61 - 265 1 J | Ae

I . Bierteljahr . | yikes | | 82 464,5 | | aidd

Auek adai ARN SA I| | | 27503,5 MA ihe | | ai

A s seana M : 1 j|
|

LO | B0447 OEG |
| |

Juni . 1598,5 16 052, — HIEI

i Í r | : | | |
| I . Bierteljahr . | . 4 677,0 J0% ονnο ) νr . Era eaor |

f j || |
NE. Lion AC 2 444,5 519,56 li e iga Ht

Auguſt REE pe 1554,0 7 040,0 .
|

September . . ; 885,5 3 401,b0 EE

III . Vierteljahr . 4 884,0 17961/0 ( PP „

Oktober 1 654,0o0 . 18860 , 6% n E |

| Abgang :

Januar . . . 50 [ 2453,5 ] 822] 59803,0 ] | 92 | 2258,5 ] 28 — || 162 | 7765,0
| ebruar 63 8 177,5 32351 3580 | 136 808,5 ] 53 250,0 178 | 3 389,5

EM o ioei 57 1 229,0 863 | 55183,0 | 183 |. 2 161,5 35 | Si | 216 | 4378 ,

| I. Bierteljahr . | 170 6 860, 1008 | 165 844,0 | 411 | 5228,5 ] 116| 250,0 556 [ 15532,5

April . . . 50 2484,5 347 136 1224 , 831 [ 2710 „o| 187 | 400,0 )

aA ae e ARDDA 8 7086 825 144 | 877 , 85 | 868,0 207 |50710
Iuni . 567085,8 ] 370 |

179 |. 1218 | 84 | 60,0 198 | 3140,0
| } 7 a |
II. Bierteljahr . | 161 13 276,5 1 042 157 358,5 459 | 3320,5 | 100 | 3138,0 592 | 8611,0
| | -
ata at . a O ARDO BT

52896,0| 8I | 2611,0 ] 48 | - 390,0 213 | 5861 ,

Auguſt . . 64 6521,5 ] / 352 42868,5 28 2285,Ü 41 70,o% 215 | 6 285,0

September . . 7⁰ 1 684,0 36252 197, ol 36 446,0 | — 17 12694,0
7 tti |

III . Vierteljahr ] 188 12 430,5 1090 147 961,5 | | 145 5342,0 } 130 | 460,0 599 ( 24790,0

KOTTODEN an 51- | 2525,5 380 |. 45665,5 | 20 547,0 48 | 2285,0 | | 170 (10698,5

5 . Badiſche landwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft im November 1945 .

Im Monat November gelangten beim Genoſſenſchaftsvorſtand 454 Unfälle zur Anzeige ,
von 447 auf die Landwirtſchaft und die

noren
erten Nebenbetriebe

unb
7
7

auf die Forſtwirt
entfallen . Erſtmals entſchädigt wurden 276 Fälle ; hierunter ſind 22 Fälle mit tödlic jem

wb⸗

( hjaĵ

Q ug‘



inn e n EE E N

gang . An Jahresrenten wurden für die neu entſchädigten Fä
an 254 Verletzte 21 230 , an 14 Witwen 1920 „ und an 14 Kinder 1460 M.

a

verlaufenen Unfälle wurden weiter 1180 / Sterbegelder bezahlt .
Im geſamten waren gu Anfang des Monats November 26342 Perſo

davon ſchieden im Laufe des Monats durch Einſtellung der Rente 509 und durch Tod 52 aus .
Unter Berückſichtigung des obigen Zuganges bezogen hiernach auf 1.

lonen Nenten im geſamten Jahresbetrage von rund 2241300 M.

Ne 24610 angewieſen , und zwar

nen im Rentengenuß ,

Dezember 26063 Per -

Die Zahl der Fälle , in welchen im Laufe des Monats November Entſchädigungen abgelehnt
Wurden, betrug 69 ; in 524 Fällen mußten Anderungen im Rentenbezuge vorgenommen werden .

6. Geſchäftsergebniſſe der Landesverſicherungsauſtalt Baden im November 1915 .

Heilverfahren .
Über Beſtand , Bu - und Abgang der in ſtändige Heilbehandlung genommenen Kranken

gibt folgende Überſicht Auskunft :

Für die tödlich

wb⸗

haft
lus “

Überhau han |Lungenkranke Andere Kranke D aa i

Ro f T rBeſtand , Darunter | | |
Bu- und Abgang Mån: | Zu⸗Män⸗ Frau⸗ Zu⸗ Män⸗ Frau⸗ Zu⸗

ner | ſammen ner | en jfammenj ner | en ( fammen
| |

| || | | |

B N Ka | | | | b i
|

ú | |
ejtand Enbe Dftober 1915 | 128 | | 188 | 167 || 816 26 34 | 60 F 154 | 222 | 876

| || | || | |as | | |f f i À | |
es k ERZugang im November 1915 3218 — | 70 | 63 || 102 9 16 | 25 41 | 86 127

|l || biis neke DihaWgang „ „ 1915 58 50 — 73 es131 [ 11 243569 97 1866
No x k ; laor | ina y j u kE aaahBeſtand Ende Novbr . 1915 102 69 — ( 185165 [ 287 242650 [ 126211 [ 337

— l 2 3 4 5 6 7 9 10 11
44 EENT E

P wea T
TS |

| Vom
|

| |
gom Geſamt - ] Jahres⸗ |

i vorigen | An⸗ Ober zahl der | betrag der
Zahl |Art der Nenten Nen

gi Be⸗ Ab⸗ der⸗ Nicht Ober⸗ neu feſt⸗] neu feſt⸗
i

|
un⸗ s | Fe i

k
DOME i ia. geſtellten [der weg—und ete l rohea Wil- | gea | weit | ere || geftelten | 8e

„ erledigt] | ” į | Amt Re tenhu . lRenten und ] gefallenenimaligen Leiſtungen ] hoben über | ligt lehnt ] er⸗ | ledigt | i n en u. einmaligen Rente| nom -
|

ledigt ſerkannt einmaligen Leiſtungen
Renten

men | | | | (Qeiftungen| w iy

Renten .
Nnvalibenrenten . . I) 450 | 381 | 255 23 [ 384833 2 [[ 257 54 800800 251

Àr | | | i » a ANAIONAKrankenrenten i k a R : 88 16 170/80 14
9 | > renlAltersrenten 3817 25 5 | 16

|
25 4 560 — 29

Zuſatzrenten. E N N aT | a
Mu | Í |Witwenrenten . . .

) 124
| 102 | 22| 8 ] 96 | 99 re 22 1 780/20 2M: | | | |

jWitwenkrankenrenten E | arr laobh tana ] WIT oN l 81/60Mae | | | l |
Waiſenrenten 244 | 108

|
190 | 4 18140 1 191 14294 ] 10| | | | flür 428 | mit 6l

| | | | |
| I Waifen Waiſen

Einmalige Leiſtungen .
Witwengeld . 122|

%2] j 4j 16 | 79 95 770180 ) —9 || | jWaiſenausſteuer 10. / „„ e E 16 363160

Anwartſchaftsbeſcheide für Witwen .

( SPROi akis : osoa ] LEARE apate Li. 283a PAo ]

99 E) Unter den nach Sp. 9 feſtgeſtellten Invaliden⸗ und Krankenrenten ſind : |
N Favalidenrenten mit Zuſchüſſen für 215 Kinder unter 15 Jahren im Jahresbetrag von 4290 M — P |s

krankenrenten n" " " 66 n " 9 " n n n 1280 „ 60 "n |

——

a

—

—

—

——

—9

—

—

rta
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Kriegsfürſorge .

A. Nach Maßgabe der vom Vorſtand der Landesverſicherungsanſtalt Baden auf Grund des

§ 1274 . . O. mit Genehmigung des Großh . Landes verſicherungsamt s beſchloſſenen Maß⸗

nahmen wurden Kriegsbeihilfen bewilligt im Monat November 1915

an Familien verſicherter Kriegsteilnehmer, welche infolge Erkrank ing von Familienmit⸗
gliedern in Not geraten ſind , in 397 Fällen 18 435 / , an Arbeitsloſe 60 Mb, an bie

Hinterbliebenen ( Witwen und Waiſen unter 15 Jahren ) von imKriegsdienſt gefallenen
oder erkrankten und an den Folgen dieſer Krankheit verſtorbenen Verſicherten , und zwar
an 184 Witwen 9200 % und an 346 Waiſen 8650 / , zuſammen 36 345 Mo.

B. In den Heilſtätten , welche ſeit Beginn des Krieges , und zwar Nordrach mit 117 Betten

ganz , Friedrichsheim mit 100 Betten der Heeresverwaltung zur Verfügung geſtellt wurden ,

war im Monat November der Bugang Abgang Beſtand auf 30. November

in Heilſtätte Nordrach Kolonie . . 32 29 67

5 Friedrichsheiim . . 62 26 100

C. An badi iſchhe Gemeinden und Gemeindeverbär ide, wel kja zur Linderung von Kriegsnöten be⸗

ſondere Maßnahmen , wie z. B. Unterſtützung von
Soldakenfäntilien

über die geſetzliche
Reichshiffe, ſowie Wus führung von Notſtandsarbeiten für infolge des Krieges arbeitslos ge⸗

wordene Verſicherte , oder eine Arbeitsloſenfürſorge eingeführt wurden zur Beſtreitung
der hierdurch entſtehenden Koſten Kriegsdarlehen gewährt und bis 30. November 1915 aus —

bezahlt :
Kapitalbetrag Zinsfuß Kapitalbetrag Zinsſfuß

an 1 Stadtgemeinde 1000 000 Mo 3ta h | an 1 Lieferungsverband 38609 M 4 0l

„ 3 Stadtgemeinden . 313 000ũ „ 4 hin 28 Gemeinde . i. 865 000 y 4 oo:
D. Bon der nah § 9 der Verordnung vom 3. Dezember 1914 , Wochenhilfe während des

Krieges betr . , gegebenen Möglichkeit haben Gebrauch gemacht
bis 31 . Oktober 1915 Betrag des Darlehens Zinsfuß

ekedknketkaſſen : 229560, % 3 h :

7. Die Einnahmen der von Privatgeſellſchaften betriebenen badiſchen
Nebenbahnen im Oktober 1915

—

M | í
Bezeichnung Aus dem Aus dem | Aus |

Im
( Bomoein

der Perſonen⸗ ] Güter⸗ ſonſtigen |
f des Betriebs

A verkehr verkehr Ouellen |
ganzen [ jahres an

Nebenbahn⸗Linie | | |
: A A E AR O A

| A. Betriebsiahr vom 1. Apri ! 1915 ap :
|| rQ

Manuheim - Weinjeim - Heidelberg - Mannheim . | 54850 | 21081
|

1168 || 77099 ļ 511 581 |
gegen 1914 43510 | 23290 | : 1168 - || 67968 {599 154

FAE 340, | 2 209 ＋ 9137 88 17³

AEN BEDIER . 15.1o o nE geata 3405 | 5913 | 288 || ` 9556 62 107
gegen 1914 2 032 | 3 427 | 226 | 5 685 6125

|
＋ 1373 |

H 2486 |
Fo r2 t 387r hta

Kehl Lichtenau Bühll . . . oha D086 | e B214 ) 4300 ; 13 550,1 90. 810
gegen 1914 | 10373 3100 | 907 || 14380 | 107 385

7 ;
— 1337 | + 114 | + 393 | =" 830 —166 766

hl- Altenheim - Ottenheim und Altenheim - | 7625OAE n E a T y Elar 6436 3175 680 10 291 67
6:

| gegen 1914| 9286 2518 | 159 | | 11958 | 89262

|
— 2850 | + 662 | + 52r | — 1667 | —21 631

| Raftatt - Sówargah > o aaa ea
g| 2868 | 1570 54443 2950

| gegen 191 8! 50 | 15 2657 )

| TE P6 T i120
|

— 10 [7 1786 5604

Seelbach - Lahr - Ottenheim - Mhein . 341 4366 155 7929 [ 56309
| gegen 1914 3025 | — 5438 | 174 | 8687 | 6209
| 355

|
— 1075 | — 19 ( — 708 g 789

Rateta adi eTa k aE a 7170 | 17420 | 250 | 24840 | 148109

| gegen 1914| 6540 | 12750 | 260 | 19550 j 168 260

|
Eog T A p70 10

[|
F 5290 15 151

| |



Noch : haiie ;och : Die Einnahmen der von Privatgeſellſchaften betriebenen badiſchen

des E
Nebenbahnen im Oktober 1915 .

aß⸗ Cana
Ce

o
Bezeichnung Aus w Aus dem | Mug i Bom Vegi

ab bet l Perfonen - | Güter - | fonftigen | Im
ſees nton

die Nebenbahn⸗Linie |
PEIR ARAE E a A ae

i — AOS A AM A

y | l a

Ettenheimmünſter WEDER E N a a Toa TAEO 1310 | 1286 | 15 2 561 8 22

e
agen 191i j 882 105⁵⁴4 15 1851( 19 809

428 | + 182 — ETG - o a
i '

10 6 i

hs Krozingen Staufen Sulzburg . 175 | 5 029 16 7 214 4000
n Je Í p; LS

j i
99 | ` E lj

nA pki e 3 i p

|
gegen 1914

i 1928 | 5056 | 10 6989 | 65346 M :
252 | — 27 — ＋ 225 [ 20 6.

i

Haltingen Kandern 2 036 4 986 10 ha i 1

be⸗ gegen 1914 1 890 4 700 10
| )

0 66 yH I

5t
9

Poce da s P 6 600 66 148 i

; 1288 — 434 | —17

ge⸗
Sell Todtnan 3940 7580

p tei

o a Uoni 3 E l 580 70 11 590 76 151 LiF

un
gegen 1914

r
3220 | 6760 | s0 10060 ] 82610

1118 720＋ 820 — 10 [＋T 1 530 [ —6
Donaueſchingen-Furtwangen 870 3

sa e

p
EENT 4 110 8 870 260 3 240 90 192

sh
gegen 1914

N 3 K
8570 | 300 A 970 |} 100970

i
oy 300 = 40 1 270. | —10 778

ai
Biberah - Oberharmersbah . 1 878 2799 2 || drad oils

í Hoi 18 aog 2 ( 3$ 94 92

a gegen 1914
i a 2835

63
| _

4375 | 36598
36 . — EITT 364 *

Wosbach Weudanmnm 2821 4406 22² da e
: }

E i á
n,

4
áá | 248 42 545

gegen 1914
f 1995

4
— |

27
I 6936 | 46866

26 | 84 . — 5 313 | — 2
Oberſchefflenz Billigheim 595 | 1277 | 10 1882 n

gegen 1914 450 ( % 103 051 ( „ 160 J48899 jing

ARANA Gad j A

4

4 139 | 346
0

tN |
248 [ = 66T

p
į

B. Vetriebsjahr vom 1. Januar 1915 ab :

v ruchſal Hilsbach Menzingen 8900 | . 6100 | 90 | | 15090 |} 126 840
|

. ; 3 900 | . 100 | 90 | | 15 0 % 263 |

gegen 1914
di i a | 8 817 | 118 | - 15595 | 160896 {

40 — 2217 — 28 ( — 505 | —g
) i

P

röruhe-Ettfingen Herrenalh - Pforzheim und |
sol |

" e
Ma

ngen Staatsbahnhof bis Ettlingen Holzhof ] [ 378300 | 14400 7700 594001 568 990

g1
gegen 1914| 32505 | 18114 ) 3520 | 54139 | 674802

8
t 4795 — 3 qril F 4 t80 ＋ NES 812 A

n Bulhl Büblertal aihe Leo
3

800 |
h

50 k i l

3 oota 680 | . - 3800 | ` 50l . 5530. 51560

i
gegen 1914 | re 3405 - 124| - 4776 | 67891

o
B8483 398 — 74 ( 16 33

a Wiesloch-Meckesheim Waldangelloohh 5150 7 100 iso 12 iA pria4
AT omor | | ƏV: |j á ol 7 64

19
gegen 1914

ai fi | 9 296|
k

127
| 13 220 183 202

85
1353, [ —4496 BATS —25 56

66 | eckarbiſchofsheimHüffenhardt Hatos 1150 | 2 600 30 | 3 I j oi |
Iai 91 aa | B oH | y s acy : i f jie 3

j h
gegen 1914

> tua | 8 587 51 ||- 4655 88 861 ia ii
l]

2:
83 — 937 21 — 6875 — 617 [ i 0

62 arlsruher Lokalbahnen oe di :
|

z | i | 875 6171

31 Uloga iiad soatuna dstor ainicin, dooAa OE Pa l

5 \

gegen 191
paes |

EBBI ) 51|- 25317 | 245713 ap
2 i

ape oa TIa 68 |74 2

5 küuheim Badenweiler che asla 4473 | al rya
y

w PN |
y Arein 4478 | 33 - 6 322 64 945 14

A

gegen 1914| 5 o S :068 „ 883| 6746 ] 77958
l

p

99 Ym iad
aee Saa a oga |

86
ganzen ſämtliche Nebenbahn⸗Linien . , , | 188871

|
129 412 | 18421 | | 381 704 2525 999 l

f aA as tiaj 1342 3² 2 525 922 j

00
gegen 1914

gaas PF
132 368 | 8089 | | 306 294 12 987 220 i

60
23 034 [ ma 956 | + 5332 T 25 410 ~- 411 298 i

51
j

:

|
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im November 1915 .

a . Ditra fi Getreide und

T aro utie ( aus 25 Berichtsorten ) .

8 . Die Preiſe der wichtigeren Lebensbedürfniſſe und Verbrauchsgegenſtände

E
rithil

E Durch⸗
S :

oas aigis
|

Der Durch —
& ond

ſchnittspreis November 1915 r
ſchnittspreis November dh

; betrug im böher (+)od.nie-
Getreide betrug im höher lota

Getreide À driger(Hals im und briger)Jal "

Rov: | Di,
|

Nov, ott, |
Rov,

Rauhfutter Nov. Okt. | Rov . | Ott .
|

e
915 | 1915| 1914} 1915 p16 1915 | 1915 | 1914 | 1915

WAA V AON AERA M| 4

Zee aaa aY la v j -| AM | AM M d
| |

* a i "i *

; |
| | ý

Weizen . . . 100 kg 26,99 | 28,38 | 27,05 —1,39 | —0,06 | f Hafer . 100 kg | 29,65! 29, 0,09 |
F1

Spela ( Kernen ) »„ | 26,68 | 26,80 |
26715

=0,12 —0,07 Roggen - | |

Roggen . . „ J23,3024 92 23,32 w, 62| 0,02 Stroh Ridt - n 5,93] 5,93] 582 } - + 0

Gerſte Brau⸗ p 32, 93 |

|; 82,60
|

23,07 +0,338 | +9,86 ſonſtiges „ 5,20) 5,07 ) 4,62 | +0,18 ] + s

andere „ - [ 28,83 28,„ 60| 21,62 1025 | +7, 21 | | Wiefenheu . " ' 69] 7,32 ] 6,27 + 037 | [ r1

b.
„Hüänfigſte

Preiſe beim Kleinhandel . Moo
aant

Häufigſte Preiſe in den größeren Städten aa
“w gūt f I t

Lebensbedürfniſſe | | |
| bahet Ag rgi n

und giga ie tl dE Ta ekat be BE
dag

2S ] oll B | s | eka man OE i o Hgg E |ption M

Verbrauchs⸗ SEES E e alga e | ]| 5| | E PrO Gory
y aM AEK: ( Sig E | Ele ] : S a | A | | B I

gegenftänbe A e E EEEE Jeoventt
ajajaj ba ] a ja | A ICICI AECE A |

op 4 . JAALA A A AA MA
M| | : AA A AE A| MLA

y lapa ]

Weizenausz . ⸗IIkg 0,6300,60 lo,56/0,62/0,60|
06000,56 lo, Eia56/0,600,60]0, so — lo, 60 a s00,640,5al 0,58 lo

Mehll Weizenkriegs⸗ „ 0,48 0, 400, 48| l0, 50| 10,55210460,48 0,46 0,„4610,52 0,500%44810, 4810, 46 0,448 „50 0,440, %6 j9
Roggen⸗ . „ 0,46/0,42 — 10,48 o 46/0,46 | 0,42| — 0,4200,480044 0,42 — 10Ri 46| — lo,44 0,4 | i

Wrot : ” 0,400 , 40/0, 40 (04130, 0,38/0,40 | 0,40/0,40/0,40 | 0„400,387 ' 400. „400,4010 , 387 0,31 la

Ochſen⸗ „. 60½2, ) , 3002, 402,602,402. 40 — — 2,402,402,402 , 40|2,52|2,402,40/2,6012,40 2,48 hil

Ria j 2ail ,2 70 30. 2,40%260/2 202 40ſ2 ,Aog,40 | 2,40 ) 2,40 —
402,4002,52 2,40 2, 60 . 2,40 240 ha

z „n {1,80 1,652,201,80 ueaiiamd RE dO002, 20| — [2,02

Fleiſch Kalb⸗ y 2,60%2, 52 245 |2,402,60 |2,602 , 50/2, 40)2, 502, 30260/2402, 602,6612,4012,70)2, 60/2,40 2,58 [iks
Hamme n 2,602,60 2,602, 40 2,80] 2,602,710

— l2,40/2,80 | 2,60/2,6012 , 40126012,40 ] s | — [2,40 2,51 it

Schwei⸗friſch „ 13,313, 3,02 9,0 B,08,31 8,2005,30 80018, 3413, 308,20] 3,088,10 3,17½ %

ue⸗ Igedoͤrrt, 4,404,oá , 004 004,410ſ, 80 4. 40 | 4,20/4,20 | 4,40 | 4 404,204 , 004, 10/4,„40/4 20f4, 40/4,00 128 lgo

Gpeg | Rippen- „ 4,80 4,404,0 4,04,1004 804, 10| 4,20/4,20 | 4,40| 4,404,20| — ' 4014 .2014,4018,80] 4,20 99

Rüden - n» | 4,80 | 4,60/4,00 ] 4,„00/4, 10/4,80| 4,40| 4,20| 5,20/4,40| 4,40| 4,20 4. 10| — 4,204,4008,60 4,22 y

Enei a „ 4,3004, 80/3,80 3,65| 4,80| 3,20/4,80/4,00/4,60/4,40
3,
Di

3,20 |4, ioj, 1214,00/4,4013,9613,60 ] 40 [j0
malz ånd .n 5,12 — | — 14,00 —

|
— — BE ana

|
—

f
Tsi — 8,14 igal

|
aok

Butter | Sard
à 4,sool,ool, 004 , 004, 00/4,00 | 4„004, 00/4, 004,004 004, 00)i „00| 4eh 004,00 14,0oo| — | 8% 9

q — cha
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$
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Drud der C F. Müllerſchen Hofbuchdruckerei , Karlsruhe
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